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(1) Sei K eine endliche Menge von Simplizes im Rn mit
(a) ∀σ ∈ K, τ ⊂ Rn Simplex τ ≤ σ ⇒ τ ∈ K,
(b) ∀σ, τ ∈ K σ 6= τ ⇒ ◦

σ ∩ ◦τ = ∅.
Dann ist K Simplizialkomplex.

(2) Sei K Simplizialkomplex. Zwei Simplizes σ, τ ∈ K heißen be-
nachbart, falls σ∩τ 6= ∅. Die ÄquivalenzklassenK1, . . . ,Km der
davon erzeugten Äquivalenzrelation sind Unterkomplexe vonK,
und |K1|, . . . , |Km| sind die Zusammenhangs- und Wegzusam-
menhangskomponenten von |K|.

(3) Die reelle projektive Ebene RP2 erhält man, indem man in S2

diametral gegenüberliegende Punkte identifiziert, also
RP2 = S2/ ∼, x ∼ y :⇔ x = ±y, x, y ∈ S2.

(a) RP2 ist homöomorph zum Quotienten
D2/ ∼, x ∼ y :⇔ x = y oder x = −y ∈ S1, x, y ∈ D2.

(b) Überzeugen Sie sich, daß RP2 homöomorph zu den geo-
metrischen Realisierungen der unten schematisch darge-
stellten abstrakten Simplizialkomplexe ist.

(4) Seien M eine halbgeordnete, endliche Menge und K die Menge
der vollständig geordneten Teilmengen von M .
(a) K ist ein abstrakter Simplizialkomplex auf M .
(b) Die Halbordnung aufM = {m1, . . . ,m8} sei durch folgende

Relationen erzeugt:
m1 ≤ m3 ≤ m7 ≤ m8, m1 ≤ m5 ≤ m7,

m2 ≤ m6 ≤ m8, m2 ≤ m5.

Beschreiben Sie die geometrische Realisierung von K.


